
Liebe Schüler, liebe Eltern, 

mittlerweile haben alle mitbekommen, dass es noch eine Weile dauert, bis der 
Schulbetrieb wieder normal laufen kann. Das ist nach wie vor eine neue und zum Teil 
auch belastende Situation für uns alle, mit der wir so gut es eben geht umgehen. 
Das Motto bleibt weiterhin: Gemeinsam schaffen wir das  - es wird für alles 
eine Lösung geben! 

Für die kommenden Wochen gilt: Es wird Phasen des Lernens zu Hause und Phasen 
des Lernens in der Schule geben. Der Plan des Landes Niedersachsen sieht drei 
Phasen des Wiedereinstiegs in die Schule vor, dazu gab es bereits eine mail von 
unserem Schulleiter Herrn Dr. Cronshagen.  

Für das Lernen zu Hause gilt: 

Die Erledigung von Aufgaben im Rahmen des „Lernens zu Hause“ ist 
verpflichtend. Im Falle einer Erkrankung gelten die bekannten Meldewege, d.h. auch 
für das „Lernen zu Hause“ ist eine Erkrankung im Sekretariat zu melden. 

Ihr bekommt in den kommenden Tagen von euren Klassenlehrern einen festen 
Stundenplan, der zur Orientierung für euch gedacht ist. Im Stundenplan erkennt 
ihr, wann welcher Lehrer eine Sprechzeit für euch hat. In diesen Sprechzeiten habt 
ihr die Möglichkeit, den Lehrern Fragen zu den Aufgaben zu stellen, z.T. werden die 
Lehrer in diesen Zeiten auch Inhalte erklären. Eure Fachlehrer teilen euch mit, 
welche Wege sie dafür nutzen (iserv-Messenger, Telefon, Videochat etc.). Nutzt die 
Möglichkeit, den Lehrern Fragen zu stellen, sie um Hilfe zu bitten usw. Für das 
Lernen gelten folgende Richtwerte: Jg. 5-8: drei Stunden pro Tag, Jg. 9-10: vier 
Stunden pro Tag, Jg. 11-13: sechs Stunden pro Tag. 

Da ihr bestimmt auch Fragen über das Lernen hinaus habt, werden die 
Klassenlehrer regelmäßig mit Euch telefonieren und die Lage checken (wie ihr 
das nennt). 

Die Aufgaben bekommt ihr über das iserv-Modul „Aufgaben“. Eine Anleitung dazu 
findet ihr im Anhang dieser mail, als Kurzfilm auf unserer Website und auch bei 
youtube. Tragt die Aufgaben in euer LOGGs-Buch ein, dann habt ihr einen Überblick 
darüber, was zu erledigen ist. 

Die Bearbeitung der Aufgaben erfolgt hauptsächlich auf der Basis eurer 
Schulmaterialien. Wer seine Schulsachen noch in der Schule hat, kann diese in 
den kommenden Tagen abholen. Meldet euch dazu bei euren Jahrgangsleitern (5/6 
Frau Schröfel, 7/8 Frau Pawelzig, 9/10 Herr Niederwestberg, 11 Herr Twiehaus, 12 
Herr Brand, 13 Herr Henschel) – am besten per mail, diese teilen euch dann 
konkrete Termine zur Abholung mit. 

Die erledigten Aufgaben werden über das Aufgabenmodul wieder hochgeladen. Es 
gibt auch die Möglichkeit, dass erledigte Aufgaben über den Postweg an die Schule 
geschickt oder hier direkt in den Briefkasten eingeworfen werden. Wichtig: Dazu 
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muss eine genaue Angabe mit Name, Klasse und Fachlehrer auf dem Umschlag 
stehen. Solltet ihr gar keine Möglichkeit haben, z.B. Arbeitsblätter auszudrucken (falls 
das notwendig ist), meldet den Lehrern dies zurück, die Aufgaben werden dann per 
Brief zu euch kommen. 

Zu den erledigten Aufgaben bekommt ihr zeitnah eine Rückmeldung eurer 
Fachlehrer. 

Es darf nicht bewertet werden, ob ihr die Aufgaben richtig oder falsch erledigt habt, 
es zählt aber zur sonstigen Mitarbeit, dass ihr sie bearbeitet habt (oder eben nicht). 
Auch wenn häusliche Aufgaben grundsätzlich nicht bewertet werden, so können von 
euch im Rahmen des Lernens zu Hause erkennbar selbstständig erbrachte 
Leistungen auf euren Wunsch hin bewertet werden. Hier gibt es bestimmt für den 
einen oder anderen noch Möglichkeiten, die bisherige Note zu verbessern. Zu Hause 
Gelerntes kann, nach Wiederaufnahme des Schulbetriebes, z.B. in einem Kurztest 
abgefragt werden. Nehmt die Aufgaben dementsprechend ernst. 

Wir haben auch die Schüler im Blick, deren Noten zurzeit für eine Versetzung nicht 
ausreichen. Hier werden wir gemeinsam überlegen, durch welche Leistungen ihr 
euch noch verbessern könnt. Seid euch sicher: Keiner wird dabei allein gelassen. 

Für die Wiederaufnahme des Unterrichts gilt: 

Die Schüler kommen in Etappen wieder zurück in die Schule und werden in kleinen 
Lerngruppen unterrichtet. Dazu geht euch rechtzeitig entsprechender Plan zu. Wir 
werden das Ganze dabei so organisieren, dass wir feste Teilgruppen bilden, die an 
unterschiedlichen Tagen zur Schule kommen. Der Unterricht wir mit einem 
angepassten und reduzierten Stundenplan von 8.15 Uhr bis 13.00 Uhr 
erfolgen, die Q1 wird auch im Nachmittagsbereich Unterricht haben.  

Bei der Wiederaufnahme des Schulbetriebes werden wir uns streng an das 
Hygienekonzept der Stadt Osnabrück halten, d.h.  z.B. feste Laufwege, 
vorgeschriebene Pausenbereiche usw..

Wichtig ist uns, dass wir euch alle gesund und munter wieder in der Schule 
sehen können, wann auch immer das der Fall ist. 

Nehmt die Aufgaben ernst, meldet den Lehrern aber zurück, wenn ihr nicht 
zurechtkommt oder wenn es zu viele Aufgaben gibt. Das Lernen zu Hause ist für alle 
etwas Neues – wir müssen uns da alle reinfuchsen. 

Bitte zeigt euren Eltern diese mail, damit auch sie informiert 
sind. 

Bleibt gesund, viele Grüße

Eure Schulleitung
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